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Die «Schweizerische Lehrerzeituiigr»
graphisch neu gestaltet, behandelt in ihrem ersten Heft des neuen Jahres mit mehreren
Aufsätzen von bekannten Theaterfachleuten und Lehrern das Thema: Schillers «Teil» auf
der Bühne und im Theater.

In der gleichen Nummer lesen wir außer einer Reihe von Schulnachrichten die
Antworten auf die von einer Schulbehörde gewünschte Umfrage: Lehrerwechsel nach zwei oder
drei Jahren?

Das zweite Heft enthalt zum Gedächtnis an Pestalozzis Geburtstag eine Würdigung
des neu erschienenen 14. Bandes der Gesammelten Werke. Anschließend vermittelt ein
Schularzt in einem größeren Aufsatz diejenigen hygienischen Kenntnisse, über welche ein
Lehrer, der mit Schülern Wintersport treibt, verfügen sollte. Ferner enthält das zweite Heft
den ersten Abschnitt einer größern Sammlung von Prüfungsaufgaben, die in den letzten
Jahren an 22 verschiedenen schweizerischen Mittelschulen als Aufnahmeprüfungen gestellt
worden sind.

Die «Schweizerische Lehrerzeitung» erscheint jeden Freitag.
Preis für Mitglieder des Schweizerischen Lehrervereins: jährlich 14 Fr., für

Nichtmitglieder: jährlich 17 Fr.
Bestellungen an die Redaktion der «Schweiz. Lehrerzeitung». Postfach Zürich 35.

MITTEIL UNGEN
Heft- und Buchumschläge. Seit mehr als 20 Jahren gibt der Schweizerische Verein

abstinenter Lehrer und Lehrerinnen zum Zwecke der Aufklärung über Eß- und
Trinkgewohnheiten, gesunde Lebensweise und Sicherheit im Verkehr hübsehe, illustrierte Heft-
und Büchumschläge heraus. Es existieren gegenwärtig elf verschiedene Umschläge. Der
zentrale Vertrieb dieser beliebten Bogen, die aus starkem Papier angefertigt sind, ist nun von
Frust Zeugin, Liestal, an den Landesvorstand des Vereins übergegangen (Verlag in Ober-
-leckholz/BE). Die Umschläge können direkt bei ihm oder bei den kantonalen Sektionen
des Vereins bezogen werden. Muster werden gerne abgegeben. M. Javet

Heilpädagogisches Seminar Zürich. Das Heilpädagogische Seminar Zürich veranstaltet
für das Studienjahr 1953/54 wieder einen Ausbildungskurs für Lehrer und Erzieher ent-

\s icklungsgehemmter Kinder (Schwererziehbare. Mindersinnige, Geistesschwache,
Sprachgebrechliche) Außerdem wird ein Abendkurs für im Amte stehende Lehrkräfte
durchgeführt, dessen Besuch für Lehrer und Kindergärtnerinnen des Kantons Zürich subventioniert

wird. Kursbeginn: Mitte April 1953. Anmeldungen sind bis zum 20. März zu richten an
die Leitung des Heilpädagogischen Seminars Zürich, Kantonsschulstraße 1.

Frauen und Radio. Groß ist die Zahl der Radiohörerinnen in der Schweiz, allwöchentlich

erhalten sie auch, je nach dem Studio, die für sie bestimmte «Sendung für die Frauen >,

aber was für ein Echo diese zu Stadt und Land und Berg und Tal gefunden, darüber war man
auf Mutmaßungen angewiesen. Nun hat die Radiokommission des Bundes schweizerischer
h'rauenvereine, unterstützt durch ihr Sekretariat, eine Umfrage veranstaltet (1950/51), die
viel Interessantes zutage förderte. Die Ergebnisse sind geschickt und übersichtlich
zusammengefaßt in einem stattlichen Heft von 16 Seiten, das auf der Geschäftsstelle, Merkurstraße

45, Zürich, für 1 Fr. bezogen werden kann.
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